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    Waldesruh

    

    Nebel durchsteift den Auenwald
tief hängen die Äste von Bäumen
ein Reh kommt im leichten Schritt daher
der frühe Vogel verkündet den Morgen.

    

    Der Geruch von Moos Laub und Holz
läßt mich die Luft genießen
in Gedanken versunken erwarte ich nichts,
so - fallen ab alle Sorgen.

    

    Wenn die Sonne durchbricht den Nebelhauch
gespenstig dessen Schwaden sich winden
kommt in mir auf die Waldeslust,
hier fühl ich mich geborgen.

    

    Kühl ist es noch im Auenwald
seine Stille wird langsam weichen
mich fröstelt es, - doch bleib ich hier
unsagbar schön ist solch ein Morgen.

    

    Horst Husne
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